
Wimpassinger
Informationen

62. Jahrgang                                     Juni 2024                                      Folge 6

Liebe Wimpassingerinnen,
liebe Wimpassinger,

am 9. Juni sind Europawahlen und es geht dabei 
um eine Richtungsentscheidung und darum, in 
welchem Europa wir künftig leben wollen.

Wollen wir in einem sozialen und gerechten Euro-
pa leben, in dem die Alltagssorgen der Menschen 
ernst genommen werden? Ein Europa, das uns ein 
gutes Leben in Österreich ermöglicht? Oder in ei-
nem Europa der Spaltung, der Abschottung und 
der Angriffe auf Demokratie und Menschenrechte? 

Die Europäische Union ist das Versprechen für 
Frieden, Sicherheit und Freiheit in Europa. Unsere 
gemeinsamen Werte Demokratie, Menschenrechte 
und Grundfreiheiten sind die zentralen Pfeiler der 
europäischen Gemeinschaft.

Doch dieses Versprechen und diese gemeinsamen 
Werte sind in Gefahr: Autoritäre und rechtsextreme 
Kräfte bedrohen das, was wir geschaffen haben. Sie 
bedrohen, wofür Europa im Kern steht.

Dabei ist völlig klar: 

Kein Land kann den aktuellen Herausforde-
rungen allein begegnen. Wie wir mit der Teu-
erung, der Klimakrise und der Digitalisierung 
umgehen, hängt maßgeblich davon ab, wer in 
der EU das Sagen hat.

Und darum sind die Wahlen zum Europäischen 
Parlament eine Richtungsentscheidung. Wir 
Sozialdemokrat*innen setzen uns mit aller Kraft 
für ein gutes Leben für alle ein und stemmen uns 
gegen den drohenden Rechtsruck. Wir verteidigen 
unsere gemeinsamen Werte, stärken die Demokra-
tie und kämpfen für stärkere soziale Grundrechte 
und einen sozialen Schutzschild. Gemeinsam wer-
den wir die dringend notwendigen Veränderungen 
gestalten, um die Europäische Union nach den Be-
dürfnissen der Menschen auszurichten und Europa 
fairer zu machen. Europa ist das, was wir daraus 
machen!

Am 9. Juni 2024 geht es auch darum, einer Politik 
mit dem Wiedererstarken nationalistischer Kräfte 
und nationalistischer Egoismen entgegenzuwirken 
und mit einer Politik für ein gemeinsames Euro-
pa, in der wieder die Interessen der Bürgerinnen 
und Bürger mit gemeinsamen Maßnahmen und 
Gesetzen (EU-Richtlinien) für sozialen Fortschritt, 
Steuergerechtigkeit, Arbeit und Sicherheit im Vor-
dergrund stehen, zu begegnen.

Mit der Sozialdemokratie wird Europa sozialer, 
gerechter und besser.

Nutzen Sie daher bitte Ihr Wahlrecht und ent-
scheiden Sie am 9. Juni 2024 über die Zukunft 
Europas mit.

Mit freundlichen Grüßen
Vize-Bgm. Ing. Andreas Hofer

SPÖ-Ortvorsitzender
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Amtliche Information
über die

Wahl der österreichischen Mitglieder 
des Europäischen Parlaments

„EU-Wahl“
am Sonntag, 9. Juni 2024

Wahllokal: Sporthalle, Bundesstr. 42,  
2632 Wimpassing

Wahlzeit: 07:00 – 13:00 Uhr
Wahlsprengel: 1 + 2

Gemäß § 2 Abs. 3 der Europawahlordnung – EuWO wur-
de die Verordnung der Bundesregierung über die Aus-
schreibung der Europawahl, BGBl. II Nr. 72/2024, bekannt-
gemacht.

Wahlberechtigte können ihr Wahlrecht bei der bevorste-
henden Europawahl nur ausüben, wenn sie im Wählerver-
zeichnis eingetragen sind.

Die Europa-Wählerevidenz bildet die Grundlage für das 
Wählerverzeichnis (die Europa-Wählerevidenz ist, was das 
Alter der eingetragenen Personen betrifft, mit dem Wäh-
lerverzeichnis nicht identisch).

 In der Europa-Wählerevidenz einer Gemeinde sind ein-
getragen:

• Personen, die die österr. Staatsbürgerschaft besitzen, vor 
dem 1. Jänner des Jahres der Eintragung das 14. Lebens-
jahr (Jahrgang 2009) vollendet und ihren Hauptwohnsitz 
in Österreich haben sowie vom Wahlrecht zum Nationalrat 
nicht ausgeschlossen sind;

 • Personen, die die österr. Staatsbürgerschaft besitzen, das 
15. Lebensjahr im Jahr der Eintragung vollenden oder vor 
dem 1. Jänner des Jahres der Eintragung das 15. Lebens-
jahr (Jahrgang 2008) vollendet und ihren Hauptwohnsitz 
im Ausland haben, vom Wahlrecht zum Nationalrat nicht 
ausgeschlossen sind und einen „Antrag auf Eintragung 
in die (Verbleib in der) Wählerevidenz und/oder Europa-
Wählerevidenz“ für österreichische StaatsbürgerInnen, die 
außerhalb des Bundesgebietes leben, gestellt haben; 

• UnionsbürgerInnen, die die österr. Staatsbürgerschaft 
nicht besitzen, vor dem 1. Jänner des Jahres der Ein-
tragung das 14. Lebensjahr vollendet haben (Jahrgang 
2009) und ihren Hauptwohnsitz in Österreich haben, im 
Herkunftsland ihr aktives Wahlrecht nicht aufgrund einer 
straf- oder zivilgerichtlichen Entscheidung verloren haben 
sowie einen Antrag auf Eintragung in die Europa-Wählere-
videnz für UnionsbürgerInnen, die innerhalb des Bundes-
gebietes ihren Hauptwohnsitz haben, gestellt haben. Ein/e 
Wahlberechtigte/r darf nur im Wählerverzeichnis einer Ge-
meinde eingetragen sein. 

Wahlberechtigt sind alle Personen, die am Stichtag 
(26. März 2024) in der Europa-Wählerevidenz einer 
österr. Gemeinde geführt werden und spätestens am 
Tag der Wahl (9. Juni 2024) das 16. Lebensjahr vollen-

det haben werden (also Personen, die spätestens am 9. 
Juni 2008 geboren worden sind). Nur Wahlberechtigte 
werden in das Wählerverzeichnis aufgenommen. 

Anfang Mai wird die „Amtliche Wahlinformation“ zuge-
stellt (siehe Abbildung).

    VERWENDEN SIE 
BITTE FÜR WAHLKAR-
TENANTRÄGE DIESE 
AMTLICHE WAHLIN-
FORMATION! – SIE ER-
LEICHTERN UNS WE-
SENTLICH DIE ARBEIT!

Die amtliche Wahlinformation ist mit Ihrem Namen per-
sonalisiert und beinhaltet einen Antragscode für die Bean-
tragung einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen, 
abtrennbaren Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert so-
wie einen Barcode für die schnellere Abwicklung bei der 
Wahl selbst.

Zur Erleichterung der Wahlabwicklung bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbild-
ausweis zur Wahl am 09. Juni ins Wahllokal mit. 

Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, beantragen Sie am besten eine WAHLKARTE für 
die Briefwahl. Dazu stehen Ihnen drei Möglichkeiten zur 
Verfügung:

➢  Persönlich im neuen Bürgerservice beim Postpartner 
Wimpassing ( nicht telefonisch!), 

➢ schriftlich mit der abtrennbaren, personalisierten An-
forderungskarte mit Rücksendekuvert oder 

➢  Im Internet auf www.meinewahlkarte.at Mit dem per-
sonalisierten Antragscode auf der Wählerverständigungs-
karte in der „Amtliche Wahlinfor-
mation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.meinewahlkarte.at 
Ihre Wahlkarte beantragen.  

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträ-
ge ist Mittwoch, der 05. Juni 2024, 24:00 Uhr bzw. wenn 
eine Abholung durch den Antragsteller oder einen Bevoll-
mächtigten gewährleistet ist, können schriftliche Anträge 
bis Freitag, den 07.06.2024, 12:00 Uhr erfolgen. Eine per-
sönliche Antragsstellung ist bis Freitag, den 07.06.2024, 
12:00 Uhr möglich.

Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung der beantrag-
ten Wahlkarte ab Mitte Mai zumeist mittels eingeschriebe-
ner Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. 

Abgabe der Wahlkarte:
Die Wahlkarte muss spätestens am 09. Juni 2024, 17 Uhr, 

bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde (BH Neunkir-
chen) einlangen. 

Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag in jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Be-
zirkswahlbehörde abzugeben.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten und 
raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung so-
wie bei der Wahldurchführung im Wahllokal. 
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Aktuelle Infos zur Abfallwirt-
schaft und Neuberechnung der 

Müllgebühren
Liebe Wimpassingerinnen,
liebe Wimpassinger,

da ich in den letzten Tagen von Bürgern gebeten („auf-
gefordert“) wurde zu den massiven Erhöhungen bei den 
Müllgebühren Stellung zu nehmen, erlaube ich mir Ihnen 
einen kurzen Überblick zum aktuellen Stand zu geben:

Obwohl während des Jahres 2023 und auch Anfang die-
ses Jahres, wir nahezu monatlich, auf die Notwendigkeit 
zur richtigen Trennung des Mülls immer wieder hingewie-
sen haben, dass die starken Fehleinwürfe zu einer erhebli-
chen Erhöhung der Müllgebühren führen würden, hat sich 
die Situation leider nicht gebessert.

Es sind nach wie vor große Zahlen an Fehleinwürfen beim 
Biomüll (braune Tonne) als auch beim Wertstoffmüll (grü-
ne Tonne) vorhanden. 

Durch die Nichttrennung der Lebensmittel von den Ver-
packungen, sei es Glas- und/oder auch Plastikverpackun-
gen (teilweise Originalverpackungen), ist der gesamte 
angelieferte Biomüll, ohne weitere Sortierung, mit dem 
Restmüll der Verbrennung zuzuführen – „d.h. die teuerste 
Variante der Entsorgung!“

Ebenfalls werden durch die Fehleinwürfe in die Wert-
stofftonne (z.B. stark verschmutzte Verpackungen mit Le-
bensmitteln, Grünschnitt etc.) wertvolle Materialien derart 
verunreinigt, dass ein größerer Teil des Abfalls der Verbren-
nung zugeführt werden muss - „d.h. auch hier die teuerste 
Variante der Entsorgung!“

Darüber hinaus werden bei den Papiertonnen oft ganze 
Kartons, ohne diese zu zerkleinern, entsorgt, wodurch das 
Fassungsvermögen der Behälter erheblich unnötig redu-
ziert wird und dadurch eine höhere Anzahl an Abfuhren 
erfordert – beide Umstände verursachen zusätzliche, und 
vor allem vermeidbare, Kosten!

Zusammengefasst bedeutet das, dass die großen Zahlen 
an Fehleinwürfen beim Biomüll (braune Tonne) als auch 
bei der Wertstofftonne (grüne Tonne) dazu geführt haben, 
dass der entsorgte Müll nicht ordnungsgemäß getrennt 
und wiederverwertet werden konnte, sondern teilweise zu 
100% der Verbrennung zugeführt werden musste.

Auf Basis dieser Entwicklung hat der AWV NK die Entsor-
gungskosten für die Gemeinden ab 1.1.2024 neu festge-
legt und beschlossen – siehe Tabelle (wurde auch bereits 
auch in der November 2023 Ausgabe der Wimpassinger 
Informationen vorab berichtet).

Gleichzeitig mit der Bekanntgabe der geplanten Erhö-
hungen durch den AWV NK haben wir auch mitgeteilt, dass 
wir nach Vorliegen der Jahresabrechnung seitens des AWV 
NK unsere Müllgebühren evaluieren und neu kalkulieren 
müssen.

Da jedoch bereits Anfang des Jahres 2024 erste Gerüch-
te um die Einstellung der „Grünen Tonne“ und Umstellung 
auf den „Gelben Sack“ bekannt wurden, haben wir vorerst 
bewusst von einer neuer Abfallwirtschaftsverordnung, 
welche ab Anfang 2024 in Kraft treten sollte, Abstand 
genommen. 

Die weiteren Hintergründe für ein Verschieben der neu-
en Kalkulation der Müllgebühren - entgegen der Notwen-
digkeit der Kostendeckung zur Abfallwirtschaft -lagen darin, 
dass wir vorab Rechtsicherheit bezüglich der Einführung 
des „Gelben Sackes“ und der damit verbundenen grund-
sätzlichen Neuordnung der Abfallentsorgung (z.B. Auflas-
sung der Grünen Tonne und der damit verbundenen Erhö-
hung der Restmüllmengen, verpflichtende Einführung der 
Papiertonne, Auswirkungen der Erhöhung der Biomüllab-
fuhren etc.) erlangen wollten.

Kurzes Resümee:

➢ die Abfallwirtschaftsgebühren wurden seit 1. Juli 2018 
NICHT erhöht

➢ trotzdem wurden ab Jänner 2024 die Abfuhrintervalle 
für Biomüll von monatlich auf 14tägig verkürzt, um all-
fällige Geruchsbelästigungen hintanzuhalten 

- d.h. doppelte Anzahl an Abfuhrterminen, ohne die Ge-
bühren zu erhöhen!
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Aktuelle Bau- und 
Sanierungsvorhaben

➢ Sämtliche Vorarbeiten für die Umstellung des Systems 
von der „Wertstofftonne“ auf den „Gelben Sack“, verbun-
den mit der verpflichtenden Einführung der Papiertonnen 
(war bisher freiwillig) sowie der grundsätzlichen Neupla-
nung der Abfuhrtermine für den Restmüll (schwarze Ton-
ne) sollen bis spätestens Herbst abgeschlossen sein, da 
mit Jänner 2025 das neue System in Kraft tritt.

➢ Damit der Übergang von der „Wertstofftonne“ auf 
den „Gelben Sack“ möglichst reibungslos über die Büh-
ne gehen kann, werden im Jänner voraussichtlich sowohl 
„Wertstofftonne“ als auch „Gelber Sack“ entsorgt wer-
den

➢ Ab Jänner 2025 gibt es einen neuen Abfuhrplan mit al-
len Abholterminen für „Biomüll“, „Papier“, „Gelber Sack“ 
und „Restmüll“ 

➢ Mit Jänner 2025 wird voraussichtlich auch die neue 
Abfallwirtschaftsverordnung mit den neuen Müllgebüh-
ren in Kraft treten  

Der Vollständigkeitshalber darf ich noch ergänzen, dass 
seit Mitte Mai in allen Gemeinden Unterschriftslisten für 
die Beibehaltung der Wertstofftonne (grüne Tonne) auflie-
gen. Sollten auch Sie sich weiter dafür aussprechen, kön-
nen Sie seit 13. Mai 2024 im Bürgerservice (Postpartner) 
Ihre Unterschrift für die Beibehaltung der Wertstofftonne 
(grüne Tonne) abgeben.

Die Initiative wurden von einigen Bürger/innen des 
Bezirks Neunkirchen gestartet, nachdem sie in Erfah-
rung gebracht haben, dass wir als Bürgermeister/innen 
über den Abfallwirtschaftsverband in den letzten Jahren 
bemüht waren, „diese Änderung abzuwenden und das 
gut eingeführte System weiterfortführen zu können, dies 
jedoch vom zuständigen Bundesministerium völlig unver-
ständlich und willkürlich verwehrt wurde“ („Zitat einer der 
Bürgerinnen“ – Namen der Redaktion bekannt).

Die Unterschriftslisten sollen Ende Juni wieder abgeholt 
und der Bezirkshauptfrau Mag. Grabner-Fritz übergeben 
und in Kopien auch an das Bundesministerium, z.h. Frau 
BMin Gewessler, übersandt werden. 

Liebe Wimpassingerinnen,
liebe Wimpassinger,

unabhängig davon, welches Müllsammelsystem wir auch 
in Zukunft haben werden, werden uns, neben dem Thema 
der Müllvermeidung, vor allem die Einhaltung der jeweils 
gültigen Regeln für das Sammeln und Entsorgen unseres 
Mülls weiter begleiten.

Themen, die unsere Solidarität, Verständnis und aktive 
Mithilfe erfordern, damit wir unsere Zukunft und die un-
serer Kinder/Enkelkinder umweltfreundlicher gestalten 
können.

In diesem Sinne helfen Sie bitte mit, dass die richtige Ent-
sorgung des Abfalls unsere Umwelt als auch „unser Geld-
börserl“ schont.

Mit freundlichen Grüßen 
GGR Robert WEISSENBACHER         BGM Walter JEITLER 

Glasfaserausbau
Der weitere Ausbau des Glasfasernetzes schreitet zügig 

voran. Die Arbeiten in der Karl Schwarz Straße und der 
Pottschacher Straße wurden bereits fertiggestellt. In den 
nächsten Wochen folgen lediglich noch die Verbindungen 
der Straßenzüge und die Situierung der Verteilerkästen.

Derzeit erfolgen mit Hochdruck die Grab- und Verlegear-
beiten entlang der Bundesstraße 17. Nach Abschluss der 
Arbeiten entlang der Bundesstraße 17 sollen die erforderli-
chen Straßenquerungen im Bereich der Neubaugasse, der 
Kreuzung Pottschacher Straße/B17 (auf Höhe Fa. Mann/
Fam. Foidl) und bei der WHA Karl Seitz Hof in einem eige-
nen Bauabschnitt umgesetzt werden. 

Im Zusammenhang mit dem umfangreichen Baupro-
gramm sind leider weiterhin auftretende Lärm- und 
Staubbelästigungen nicht vermeidbar. Darüber hinaus 
werden auch kurzfristig verkehrseinschränkende Maß-
nahmen, wie z.B. Halte- und Parkverbote, eventuell 
kleine Umleitungen etc. weiter erforderlich sein, wes-
halb wir um Ihr Verständnis ersuchen.

Bitte beachten Sie, dass die Rohrverbände – sofern sie 
noch an der Oberfläche liegen – NICHT überfahren wer-
den dürfen. Sollten Sie bei der Ein- oder Ausfahrt von 
Ihrem Grundstück vorübergehend durch solche Rohr-
verbände behindert werden – wenden Sie sich bitte an 
die örtlich tätigen Bauarbeiter, damit Ihnen diese be-
hilflich sind und Ihnen kurzfristig die Zufahrt ermög-
lichen.

Bei allfälligen Problemen nehmen Sie bitte gleich direkt 
mit dem örtlich zuständigen Project Manager Hrn. Michael 
List unter 0664 2504121 oder mit uns Kontakt auf.

Sanierungen der Gemeindekanäle
Die Sanierungsarbeiten der Gemeindekanäle, auf Basis 

der Ergebnisse der Kanal-TV-Befahrungen vom Sommer 
2023, mittels Point-Liner bzw. mechanischer Kanalreini-
gungen schreiten ebenfalls zügig voran. 

Verlängerung der Kirchengasse 
Bis auf die Lichtpunkte (Straßenbeleuchtung) konn-

ten bereits alle Einbauten abgeschlossen werden. In den 
nächsten Wochen werden die bereits gelieferten zusätzli-
chen Lichtpunkte von der EVN montiert und an das Strom-
netz angeschlossen werden.

Die im Zusammenhang mit der Asphaltierung der verlän-
gerten Kirchengasse vorgesehenen kleineren Straßensani-
erungsarbeiten im Bereich der Kreuzung Dr. Thomas We-
ber Str. /Kirchengasse sowie Kirchengasse/Schwarzagasse 
wurden ebenfalls schon beauftragt und werden von der 
Fa. Pusiol im Laufe der nächste Monate umgesetzt.

Arbeiten durch den Wasserleitungsverband Ternitz im Be-
reich der Dr. Thomas Weber Straße und Kirchengasse 
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Im Zuge des bereits laufenden Austausches bestehender 
Hausanschlussleitungen entlang der Wasserleitung in der 
Kirchengasse, musste festgestellt werden, dass sich auch 
die dort bestehende Trinkwasserhauptleitung (AZ80; BJ 
1953) bereits in einem sanierungsbedürftigen Zustand be-
findet. 

Es ist daher naheliegend und sinnvoll, dass die Hauptlei-
tung im Anschluss an die Sanierung der Hausanschluss-
leitungen getauscht wird. Betroffen davon ist der Bereich 
von der Dr. Th. Weber Straße bis zur Schwarzagasse (etwa 
200lfm). 

Dieser Bereich soll dabei im sogenannten „Berstverfah-
ren“ bis voraussichtlich Mitte Juni erneuert werden, womit 
die erforderlichen Grabungsarbeiten auf ein Minimum re-
duziert werden können. Während dieser Sanierungsarbei-
ten wird es immer wieder zu Unterbrechungen der Trink-
wasserversorgung sowie zu Verkehrsbeeinträchtigungen 
kommen, wobei die Anrainer diesbezüglich rechtzeitig 
vom GWLV Ternitz und Umgebung kontaktiert werden.

Sanierungs- und Umrüstungsmaßnah-
men im Bereich der Lichtpunkte auf LED
Wie bereits in der Jänner-Ausgabe der Wimpassinger In-

formationen berichtet, wurde in der Gemeinderatssitzung 
vom Dezember der Lichtservicevertrag mit der EVN neu 
beschlossen.

Hauptinhalte waren/sind:

➢ Rückkauf der Straßenbeleuchtung – 
Kaufpreis  EUR 1,00 (inkl. USt.)

➢ Übereinkommen der Betriebsführung 
durch die EVN mittels „Leihe“ 

➢ Umrüstung von 146 alten Lichtpunkten auf LED  -  
Baukostenzuschuss durch Gemeinde                            
EUR 60.647,60 (exkl. USt.)

➢ Nach- und Neuausrüstung bestehender 
180 LED-Lichtpunkte
Kostentragung durch EVN  
EUR 101.060,18 (exkl. USt)

➢ Herabsetzung des Betreuungsentgeltes pro Lichtpunkt 
und Jahr von
EUR  128,06 (exkl. USt) für 265 Lichtpunkte bzw.
EUR  152,80 (exkl. USt) für 132 Lichtpunkte auf
„NEU ab 1.1.2024 
EUR 89,00 (exkl. Ust) für 400 Lichtpunkte (= 397 + 3 neue 
in der verlängerten Kirchengasse)

Die erste Tranche der neuen Lichtpunkte soll noch Ende 
Mai auf den Bauhof geliefert und ab 4. Juni 2024 montiert 
werden.

Mit freundlichen Grüßen

Robert WEISSENBACHER                                 Walter JEITLER
gesch. Gemeinderat                                            Bürgermeister
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Für die festliche Eröffnung sorgte der Verein UTSC 
DANCEFIRE, der, neben der Eröffnungspolonaise, mit 
einer Tanzeinlage und der Mitternachtsquadrille bei 
den tanzbegeisterten Gästen wieder für eine ausge-
zeichnete Stimmung sorgte.

Einen weiteren Höhe-
punkt des Abends ge-
staltete Dir. Alexander 
Schneller vom Zirkus 
Picard. Das Ballpubli-
kum zeigte sich von 
Alexanders Perfor-
mance voll begeistert.

Die Gärtnerei Veith begeisterte wieder mit ihrem 
Blumenschmuck, das ganze Haus erstrahlte in riesi-
gen Kreationen aus Rosen.

Selbstverständlich gab 
es für die Damen als Da-
menspende eine Rose in 
verschiedenen rosa Far-
ben, die von Bgm. Walter 
Jeitler und seinem Vize-
Bgm. Ing. Andreas Hofer 
überreicht wurden. 

GRin Derya Arslan managte wieder charmant den 
Losverkauf für die Mitternachtsverlosung.

Der besondere Dank gilt auch allen großzügi-
gen Unterstützern aus der Industrie, dem Handel 
und Gewerbe, der ortsansässigen Bank und den 
Gemeindefunktionär*innen für die zahlreiche Be-
reitstellung der wunderschönen Preise für die große 
Mitternachtsverlosung.

… und nicht vergessen … der 23. Wimpassinger 
Frühlingsball findet am Samstag, dem 26. April 
2025 statt  ….. und wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen mit Ihnen!

„A-live“ auf der Bühne 

und „Soundkist´n an der Weinbar

Dir. Alexander Schneller in „Action“ 

Blick in den Saal 

Rosenkavaliere im Einsatz 

Rückblick auf den 
22. Wimpassinger-Frühlingsball

Eröffnungspolonaise „Dancefire“ 

Tanzeinlage Dancefire

Mitternachstquadrille 

   Musikalisch gab es mit der Tanzgruppe „A-live“ im 
großen Saal und nach Mitternacht mit der bekann-
ten Gruppe „Soundkist´n“ an der Weinbar, Musik vom 
Feinsten zu hören. 
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60 Jahre Firma Kopp 
Bereits 5 Jahre nach der Firmengründung in der Pfand-

wiesengasse in Ternitz übersiedelte Heinz Kopp mit seiner 
Firma „Installation von Heizungsanlagen und Sanitäranla-
gen“ an den heutigen Standort.

In den folgenden Jahren wurde der Betrieb weiter aus-
gebaut und mit einem Partner in Wien, die Firma Kopp & 
Hille gegründet und äußerst erfolgreich über viele Jahre 
betrieben.

Ende der 90iger Jahre zog sich Heinz Kopp von der Wie-
ner Firma Kopp & Hille zurück und konzentrierte sich auf 
den Standort Wimpassing. Mit der Mitgliedschaft bei Bad 
& Co wurde Wimpassing zu einem Abholmarkt für Hei-
zungs-, Sanitär-, Lüftungs- und Elektrozubehör um- und 
ausgebaut.

Vor dem Hintergrund einer geordneten Betriebsüberga-
be wurde 2003 mit Sohn Ing. Georg Kopp die Geschäfts-
führung erweitert. Mit dem Rückzug von Heinz Kopp im 
Jahr 2014 übernahm Georg Kopp die alleinige Geschäfts-
führung der Fa. Kopp GesmbH.

Mit Anfang Mai 2024 galt es daher mit 60 Jahre Fa. Kopp 
GesmbH, davon 10 Jahre unter Ing. Georg Kopp, zwei run-
de Jubiläen zu feiern und dazu zu gratulieren.

Seitens der Gemeinde gratulierten Vize-Bgm. Ing. Andre-
as Hofer, GGR Rosa Ehold und Bgm. Walter Jeitler zum 60 
Jahrjubiläum der Fa. Kopp, bedankten sich bei Heinz Kopp 
für die „ersten 50 Jahre“, gratulierten Ing. Georg Kopp für 
seine „ersten 10 Jahre“ und wünschten ihm und seinem 
Team für die Zukunft viel Freude und vor allem weiterhin 
viel Erfolg.

Bild von links: Vize-Bgm. Ing. Andreas Hofer,  Firmen-
gründer Heinz Kopp, GGRin Rosa Ehold, Geschäftsinhaber 
und GF Ing. Georg Kopp und Bgm. Walter Jeitler

Erste anwaltliche Auskunft
vereinbaren Sie unter 

02635/62611 einen Termin!

SPRECHSTUNDEN:
Sprechstunden Bürgermeister

Walter Jeitler
Jeden Donnerstag von 16 Uhr bis 17 Uhr und 

nach Terminvereinbarung unter 
0699/15585244 oder mittels Email unter 

buergermeister@wimpassing.at.....
Sprechstunden Vize-Bürgermeister

Ing. Andreas Hofer
nach tel. Terminvereinbarung 

unter 0664/6266337 oder mittels Email 
unter andreas.hofer@wimpassing.at.....

Sprechstunden Wohnungen:
GGR Andrea Schremser 

am 6. und 20. Juni 2024 
von15:30-16:30 Uhr

um tel. Voranmeldung unter 02630/38370-14 
bei Fr. Koll. Mali wird gebeten!.....

Sozialversicherungsfragen:
Österr. Gesundheitskasse Dr. Stockhammer-
gasse 23, 2620 Neunkirchen, während der 

Öffnungszeiten Montag bis Donnerstag 
von 7:30 bis 14:30 Uhr und Freitag 

von 7:30 bis 12:00 Uhr .....
Pensionsversicherungsfragen:

Pensionsversicherungsanstalt, 1021 Wien, 
Friedrich Hillegeist-Straße 1, Terminvereinba-

rung notwendig unter 05-03-03-32 170 
(Montag bis Mittwoch 7:00-15:30, 

Donnerstag 7:00-18:00 und Freitag 7:00-15:00) 
oder online unter pva.pv.at

    

Essen auf Rädern
Für WimpassingerInnen besteht die Möglichkeit, 

Essen auf Rädern zu beziehen. Das Mittagessen wird 
täglich im Landesklinikum Thermenregion Neunkir-
chen, frisch zubereitet und durch unsere Fahrer direkt 
zugestellt. Sie können zwischen Normal- und Schon-
kost, Diabetiker- und Diabetikerschonkost wählen. 
Eine Tagesportion, bestehend aus Suppe, Hauptspeise 
und Nachspeise kostet € 7,-. 

Anmeldungen bitte im neuen Bürgerservice beim 
Postpartner Wimpassing oder telefonisch unter 
02630-38370-61.
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Nähere Informationen dazu folgen in den Wimpassinger 
Informationen (Juli/August-Ausgabe) 

Ab Juli 2024 steht Ihnen im 1. Stock unseres 
„kleinen“ Gesundheitszentrums, direkt über den 
Ordinationsräumlichkeiten unseres praktischen 
Arztes, DGKP Andrea Kurz mit Ihrem Angebot 
der Wundversorgung zur Verfügung.

VORANKÜNDIGUNG



Seite 11

Zum 80. Geburtstag: Irmgard Langs mit 
Bgm. Walter Jeitler

Wir gratulieren:Wir gratulieren:

Zum 80. Geburtstag: Wilma Luger mit GGR Rosa 
Ehold und Bgm. Walter Jeitler

Sperrmüll/Sondermüll/ 
Baum-und 

Grünschnittentsorgung
Direkt im neuen Wertstoffzentrum Breitenau (neben 

der RHV Grüne Tonne GmbH an der B17) können Sie 
unbegrenzt Sperrmüll, Holz, Kartonagen, Elektroalt-
geräte oder Problemstoffe entsorgen. Der Zutritt ist 
nur mit der WSZ-Zutrittskarte möglich.

Mit Ihren Anliegen hinsichtlich Zutrittskarte, 
wenden Sie sich bitte an unser Bürgerservice beim 
Postpartner Fr. Thüringer, 02630-38370-61.  Der 
Zutritt zum WSZ ist nur für Privatpersonen gestat-
tet, jedoch nicht für Gewerbebetriebe.  

Folgende Abfälle können rund um die Uhr im 24/7 
Bereich, ohne Zutrittskarte abgegeben werden: Kar-
ton, Papier, Verpackungsglas, Tierkörper und Alttexti-
lien 

Weitere Fraktionen wie beispielsweise Reifen, künst-
liche Mineralfasern oder Eternit können zu den Öff-
nungszeiten direkt bei der RHV Grüne Tonne GmbH, 
kostenpflichtig entsorgt werden.

	 Die aktuell gültigen Öffnungszeiten:

	 WSZ Breitenau	 FCC Schlöglmühl
	 von	 bis	 von	 bis

Montag	 07:00	 16:00	  	  	
Dienstag	 07:00	 16:00	 07:00	 18:00
Mittwoch
Donnerstag	 07:00	 19:00
Freitag	 07:00	 16:00	 07:00	 18:00

Achtung: Die Zufahrt muss bis spätestens 
15 Minuten vor Betriebsschluss erfolgen

Baum- und Grünschnitt 
können Sie im WSZ Breitenau von 

Montag bis Sonntag von 07:00 bis 19:45 Uhr

mit Ihrer Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen – 
Zutrittskarte KOSTENLOS abgeben.

©
 P

ix
ab

ay
PFLEGE VON GRÜNANLAGEN 

UND GÄRTEN
Wir möchten alle Gartenbesitzer, die ans öffentli-

che Gut angrenzen, ersuchen, ihre Hecken und Bäu-
me zu schneiden. Vielfach ist es Fußgängern nicht 
gefahrlos möglich, den Gehsteig zu benutzen. Die 
Hecken und die Bäume müssen bis zur Grundgrenze 
zurückgeschnitten werden sowie auch der Gehsteig 
vom Unkraut frei zuhalten ist.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Aus gegebenem Anlass wird ebenfalls ersucht, 

größere Lärmentwicklungen wie Rasenmähen, 
Häckseln, Holz schneiden usw. an Samstagen ab 15 
Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen zu unterlassen.

Im Sinne einer angenehmen und erholsamen Wo-
chenendruhe bitten wir diese Empfehlungen einzu-
halten.
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 Landeskindergarten 1

Exotischer Besuch im 
Kindergarten

Was war das für eine Überraschung am 2. Mai, direkt 
nach dem Feiertag im Kindergarten!? Der Bewegungsraum 
wurde umgebaut zu einer Theaterbühne. Die Langbänke 
säumten den Boden, Matten davor, aber nicht zum Turnen, 
sondern zum Sitzen - das sind wir gar nicht gewöhnt in die-
sem Raum. 

Vor den Matten wurden zwei geheimnisvolle Bänke dra-
piert und in der Mitte ein großer Sessel, der aussah, wie 
von einem/r echten Geschichtenerzähler*in. Hinter den 
Sitzgelegenheiten wartete eine schwarze Leinwand, die 
Überraschungen hinter sich versteckte. Außerdem wurde 
noch eine Musikanlage aufgebaut, die uns die Vorfreude 
auf ein wunderbares Theaterstück versprach. 

Und tatsächlich, als wir alle gemeinsam den Raum be-
traten, wartete ein Mann auf uns, der sich als großartiger 
Geschichtenerzähler entpuppte. 

Er stellte uns zwei ganz 
besondere Gäste vor – ei-
nen Schmetterling und ein 
Pandabär. 

Beide lernten sich bei uns 
auf der Bühne kennen und 
fingen, nach anfänglicher 
„Kennenlernzeit“ an, mitein-
ander zu spielen!

Ferienspiel am Modell-
flugplatz Mollram

Am 27.07.2024, veranstaltet der Modellsportklub 
Schwarzatal auf dem Modellflugplatz in Mollram wie-
der das alljährliche Ferienspiel für Kinder aus den um-
liegenden Gemeinden.

Treffpunkt am Flugplatz wäre am Samstag den 
27.07. ab 13.00 Uhr. Die Dauer des Ferienspieles geht 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Die teilnehmenden Kin-
der werden gratis verköstigt. Auch für das leibliche 
Wohl der begleitenden Eltern ist bestens gesorgt.

Auf dem Programm steht eine kurze Einführung in 
den Modellflugsport, das selbständige Steuern eines 
Modellflugzeuges mit Lehrer-Schülerbetrieb, sowie 
unterhaltsame Geschicklichkeitsspiele rund um den 
Flugsport.

Das Alter der Kinder wird von 6-14 Jahre limitiert, die 
Anzahl der Kinder ist egal. Umso mehr, umso besser.

Der MSK Schwarzatal freut sich auf eine rege 
Teilnahme.

© Pixabay
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Das Kennenlernen 
fiel den beiden gar 
nicht so leicht! Es ist 
doch sehr schwer, mit 
jemandem ganz Frem-
den von Anfang an zu 
reden, spielen und ihm 
oder ihr zu vertrauen. 
Der Pandabär mit sei-
nen Kräften war dem 
Schmetterling anfangs 
zu ungestüm und wild, da fürchtete sich das zarte „Flügel-
tier“. Der Pandabär war vor den Kopf gestoßen und ver-
stand nicht, warum der Schmetterling von ihm davonflog! 

Das war der Zeitpunkt, an dem unsere Kinder (wortwört-
lich) ins Spiel kamen – diejenigen, die sich trauten und auch 
drangenommen wurden, durften auf die Bühne kommen 
und mit den Tieren und dem Geschichtenerzähler reden, 
singen und tanzen. Sie wurden praktisch Vermittler*innen 
zwischen Schmetterling und Pandabär und halfen den bei-
den, sich anzunähern. Als die zwei dann doch miteinander 
ins Spiel kamen, entstanden die ersten Konflikte auf. 

Der Schmetterling lachte über den Pandabären, weil die-
ser, Figur bedingt, viel langsamer als er selbst war. Und wie-
der brauchte es Interventionen und Erklärungen seitens 
der Kinder. Gemeinsam wurde gesungen und getanzt, die 
Emotionen besprochen, Einfühlungsvermögen gebraucht, 
um das „Miteinander“ zu leben. Höhepunkt war natürlich 
der Schluss, als alle Kinder, alle Erwachsenen und Tiere 
miteinander im Kreis tanzten und alle Streitigkeiten und 
Traurigkeit verschwunden war. Gemeinsam haben wir es 
geschafft, den beiden, Pandabär und Schmetterling, den 
Beginn einer hoffentlich langanhaltenden Freundschaft zu 
ermöglichen. 

EXPERIMENTIEREN- ERKUNDEN-
BEOBACHTEN

Im Frühling gibt es in unserem Garten viel zu beobachten 
und zu entdecken:

Neugier und Entdeckungsfreude waren groß, als die Kin-
der verschiedene Arten von Pflanzen erkundeten und de-
ren Wachstum und Bedürfnisse kennenlernten. 

Im Laufe des Jahres konnten wir den Garten immer wie-
der zu verschiedenen Zeiten besuchen und bemerkten, 
wie sich vieles verändert hat. So sind inzwischen schon die 
ersten Erdbeeren in unserer Erdbeerpyramide gereift und 

Dieser Vormittag war ein wirklich berührendes und span-
nendes Erlebnis, getragen von Gefühlen, die niemanden 
unberührt ließen. Was haben wir doch für mutige, einfühl-
same Kinder, die sich trauten, auf der Bühne zu stehen, 
in ein Mikrofon zu singen, sensible Fragen zu stellen und 
Vermittler*innen zwischen zwei völlig Fremden zu sein!

Wir bedanken uns recht herzlich bei der Fachstelle NÖ, 
die uns dieses außergewöhnliche Theaterstück mit die-
sen unglaublich professionellen und vor allem liebevollen 
Schauspieler*innen ermöglicht hat. 
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laden zum Kosten ein. Auch 
auf der Kräutertreppe sind 
Schnittlauch, Melisse und vie-
les mehr gewachsen. 

Aber auch im Gruppenraum 
haben wir viele Bildungsange-
bote gesetzt, um die Kinder in 
ihren naturwissenschaftlichen 
Kompetenzen zu Stärken.

So warten die Kinder schon gespannt, ob die selbstge-
stalteten „Grasköpfe“ bald Haare bekommen. Die Kinder 
haben erfahren unter welchen Bedingungen Samen kei-
men und wachsen können und staunen über das Ergebnis, 
das viel Geduld verlangte. Warten können war nicht immer 
einfach.

Bei unserem „Bohnenexperiment“ haben die Kinder er-
fahren wieviel Kraft in einer kleinen Bohne steckt und wie 
wir die Bohnenranken zur Gartengestaltung an unserem 
Weidenzelt einsetzen wollen. Im Sommer sollen sie uns ein 
dichtes Zelt bilden und im Herbst freuen wir uns auf die 
Ernte, wobei die Kinder schon überlegen, wozu die reifen 
Bohnen verwendet werden können.

Unter den Kindern finden sich auch immer wieder klei-
ne Forscher und Forscherinnen, die sich mit Lupendosen, 
Spiegeln und einem Endoskop auf Entdeckungsreise in 
den Garten begeben. Mit dem Endoskop können die Kin-
der in die kleinsten Baumhöhlen, Spalten und Ritz blicken 
und auf der Kamera alles mitverfolgen was es dort zu er-
kunden gibt. So haben die Kinder erfahren, wo Regenwür-
mer und Feuerwanzen ihr zu Hause haben und wie das 
Nest unseres Nistkastens von innen aussieht. 

Unsere „natürliche“ Gartengestaltung bietet den Kindern 
das ganze Jahr über die Möglichkeit die Natur ganzheitlich 
und differenziert wahrzunehmen, systematisch zu beob-
achten und die Aufmerksamkeit auf Details zu lenken. 

Durch forschendes 
Handeln eignen sich die 
Kinder Wissen bezüglich 
der Umwelt und der Na-
tur an, entdecken sie als 
Lebensgrundlage und 
können ökologisches 
Verantwortungsgefühl 
entwickeln. 

Sie werden durch Er-
folgserlebnisse motiviert, 
können auf sich stolz sein 
und erfahren Selbstwirk-
samkeit.

              Volksschule
Tag der offenen Tür in der 

Musikschule
Am Tag der Musikschulen in 

Niederösterreich gab es in der 
Musikschule Wimpassing eine 
Vorstellung für unsere Schul-
kinder. Die Lehrerinnen und 
Lehrer der Musikschule stellten 
alle Instrumente vor, die erlernt 
werden können. Einige Schü-
lerinnen und Schüler unserer 

Schule erlernen bereits 
Instrumente und nahmen 
an der Veranstaltung teil.

Das Kennenlernen von 
Instrumenten und das 
gemeinsame Musizieren 
stand auch dieses Jahr im 
Vordergrund!

Nassfilzen
Am 23.4.2024 versuchten sich die Kinder der 2. Klasse im 

ältesten textilen Handwerk, dem Filzen.

Das Projekt wurde von Frau Petra Perger durchgeführt. 
Dabei erfuhren die Kinder, dass diese Technik schon 5000 
Jahre alt ist. Um zu filzen, braucht man Schafwolle, Feuch-
tigkeit (Seifenwasser) und Reibung. Man kann auch mit 
Wolle von Alpakas, Lamas, Kaninchen und sogar von man-
chen Hunderassen filzen.

Beim Filzen gibt es zwei Techniken: das Nassfilzen und 
das Nadelfilzen. Gefilzt werden meist Dekorationsstücke, 
aber auch Kleidung und Schuhe.

Unsere Schülerinnen und Schüler gestalteten eine wun-
derschöne, farbenfrohe Blume.

Im Rahmen der „Gesunden Schule“ fand am Freitag, 
10.05.2024 ein Eltern-Kind Kochkurs in der Volksschule 
statt. Mit Unterstützung von Frau Seiler und unter den 
wachsamen Augen ihrer Eltern zauberten die Kinder einen 
leckeren Nudelsalat. Sie schnippelten eifrig Karotten, Gur-
ken, Radieschen und viele andere Zutaten. Natürlich durfte 
auch eine Nachspeise nicht fehlen.  
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NACHMITTAGSSCHULE

Die Palatschinken, die die Kinder in der Pfanne wie klei-
ne Meisterköche schupften, wurden mit Marmelade und 
einer frischen Erdbeercreme gefüllt. Alle ließen sich diese 
tollen Gerichte schmecken. Es war ein wirklich schöner 
Vormittag und wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Mitwirkenden.

Ein besonderes 
Muttertagsgeschenk

Die Kinder der 2. Klasse ga-
ben sich heuer besondere 
Mühe, ihre Mamas zu überra-
schen. 

Sie lernten nicht nur ein Ge-
dicht, sondern bastelten gleich zwei Geschenke: 

Ein Herz zum Aufhängen und eine Aufbewahrungsdose 
mit einer nassgefiltzen Blume!

Liebe Grüße 
aus der Nachmittagsbetreuung!

Wenn das Wetter nicht mitspielt dann verlagern wir unse-
re Bewegungsangebote einfach mal nach drinnen. 

Reaktion, Konzentration, Körperwahrnehmung, Team-
play oder Einzelkämpfer! 

Seit September 2023 haben wir auch das große Glück 
eine Köchin bei uns an der Schule zu haben, die für die 
Schulkinder und die beiden Landeskindergärten kocht.

Täglich strömt der Duft von frischem Essen durch das 
Schulhaus und so manchem knurrt schon um 9.30 Uhr der 
Magen.

Unsere Kinder haben die Idee eine Punktebewärtung ins 
Leben gerufen und was soll ich sagen…

10 von 10 mögliche Punkten!!!
Gratulation, liebe Margit
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Nun neigt sich aber ein spannedes und abwechslungsrei-
ches  Schuljahr dem Ende zu und wir wollen DANKE sagen!

Den Eltern, die uns das Vertrauen schenken Ihre Kinder 
gut zu begleiten.

Den  Lehrkräften und unserer Frau Direktorin für die gute 
Zusammenarbeit.

Dem Schulwart und unserer lieben Steffi für das in Schuss 
halten der Räumlichkeiten und des Schulgartens.

Der Gemeinde für die Anschaffung diverser Spielgeräte 
und Materialien und vor allem für die neuen Bänke in un-
serem Schulgarten. Die Kinder genießen die Zeit im Freien 
immer sehr.

Der Feuerwehr, der Musikschule, den Bauhofmitarbei-
ten,…

DANKE!    DANKE!   DANKE!  DANKE!   DANKE!   DANKE!   
DANKE!   DANKE!   DANKE!   DANKE! 

Ich möchte mich auch bei meinem tollen Team für die 
gute Zusammenarbeit, ihre Ideen und ihr Engagment be-
danken!

Zum Abschluss wünsche ich allen einen wunderschönen, 
unvergesslichen und erholsamen Sommer!

Sonnige Grüße aus der Nachmittagsbetreuung!

Vorankündigung Feuerwehrfest
Die Organisation für unser Feuerwehrfest, Anfang Sep-

tember, läuft bereits auf Hochtouren. Wir sind derzeit eif-
rig dabei Ihnen ein tolles und abwechslungsreiches Pro-
gramm zu bieten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, verbunden mit der Un-
terstützung zur Aufrechterhaltung des Einsatz- und Dienst-
betriebes unserer Feuerwehr. Ein detailliertes Programm 
erhalten Sie in der nächsten Ausgabe der Wimpassinger 
Informationen oder ab Mitte Juni auf unserer Homepage 
www.ff-wimpassing.at.

Lose für unsere große Verlosung am 8.9. sind ebenfalls 
ab Mitte Juni bei allen Feuerwehrmitgliedern käuflich zu 
erwerben!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Wimpassing

Florianifeier und Pfarrfest 

Am Sonntag, den 5. Mai 2024, wurde mit der alljährlichen 
Florianifeier wieder dem Schutzpatron der Feuerwehr und 
den Rauchfangkehrer, dem heiligen Florian gedacht. Am 
Festgottesdienst nahmen neben Vertretern der Marktge-
meinde Wimpassing und zahlreichen Besucher*innen aus 
der Bevölkerung auch 30 Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr Wimpassing teil. Nach dem Gottesdienst durfte 
unser Kommandant OBI DI(FH) Martin Heinig wieder eine 

 Freiw. Feuerwehr
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Ansprache vor den Festbesuchern halten. Bei dieser Gele-
genheit konnte unser neues Mitglied PFM Marcel Schuster 
mit dem nachsprechen der Gelöbnisformel offiziell in die 
FF Wimpassing aufgenommen werden.

Im Anschluss lud Pater Josef zum gemütlichen Beisam-
mensein beim Pfarrfest. Bei köstlichen Spanferkel, Gemü-
sestrudel, kühlen Getränken und selbstgemachten Mehl-
speisen ließen wir den Tag gemütlich ausklingen.

Ein herzliches Dankeschön an Pater Josef und den Damen 
und Herren des Pfarrgemeinderates für die Organisation! 

Mehr Informationen finden Sie auf unsere 
Homepage: www.ff-wimpassing.at

Liebe Hundehalter,
Wichtiges zur Hundehaltung (Auszug aus 

dem NÖ Hundehaltegesetz):
➢ (2) Hundekotbeseitigung:

Wer einen Hund führt, muss die Exkremen-
te des Hundes, welche dieser an öffentlichen 
Orten im Ortsbereich, sowie in öffentlichen 
Verkehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreu-
ungseinrichtungen, Parkanlagen, Einkaufs-

zentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, Stiegenhäusern 
und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern und in gemein-
schaftlich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen hinter-
lassen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen.

A C HT U N G !
Weiters wird das Virus Parvovirose über den Kot und die 

Körperflüssigkeiten übertragen:

Parvovirose bei Hunden ist eine schwere Magen- Darm-
Infektion, die unbehandelt tödlich verlaufen kann. Die ers-
ten Symptome sind Appetitlosigkeit, Durchfall, Erbrechen 
und Fieber bis hin zu Blut im Kot. Der Parvovirose-Virus 
zerstört Darm-Blut-Barriere und ermöglicht dadurch Blut-
vergiftungen.

Woher kommt Parvovirose?
Der Erreger der Parvovirose ist das canine Parvovirus 

Typ 2 (CPV-2). Die Vermehrung des Virus erfolgt im Ver-
dauungstrakt und im Knochenmark, wodurch sich auch 
die typischen Symptome erklären. Das Virus ist hoch an-
steckend und wird mit dem Kot und den Körperflüssig-
keiten ausgeschieden. Während ältere Hunde seltener 
erkranken, sind ungeimpfte oder ungenügend geimpfte 
Junghunde bis zu einem Alter von sechs Monaten stark 
gefährdet.

Für eine Impfung informiert Sie gerne Ihr Tierarzt!
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3. Internat. Wimpassinger 
Digital-Fotosalon

Der PDF-Katalog ist nun fertiggestellt und kann auf un-
serer Homepage heruntergeladen werden (http://www.
fotogruppewimpassing.at/files/Katalog_neu.pdf).

Es hat geblitzt!
Beim Portrait-Workshop im vereinseigenen Studio stellte 

sich am 18. April unser Mitglied Herbert Gasteiner als Mo-
dell zur Verfügung.

 Ausstaffiert mit zahlreichen Accessoires wurde die Mög-
lichkeit für vielfältige Bildschöpfungen genutzt. 

  Fotoclub

Am 21. April führte ein Fotoausflug 7 Kollegen zum 
„Dampf-Tag“ ins Eisenbahnmuseum Straßhof. Liebevoll 
restaurierte alte Lokomotiven und Waggons begeister-
ten die Teilnehmer und brachten die Speicherkarten zum 
Überlaufen. 

Programm der Klubabende
06. 06.	 Internationale Beschickung - 
	 Zwischenbericht/Vorschau 

13. 06.	 Bildbesprechung - 
	 bringt bitte interessante Bilddateien mit                                                           

20. 06.	 Zur freien Verfügung                                                                                                         
27. 06.	 Vorauswahl  Staatsmeisterschaft - 
	 bitte bereits möglichst alle Dateien mitbringen 
	 (je 4 COL, MON + Sonderthemen „Menschen 
	 Gesichter“, „Von oben“, „Creativ–Composing“, 
	 „KI-Bilder“;
	 ACHTUNG: längere Seite 3.840 Px)                                

29. 06.	 SAISONABSCHLUSS-FEIER 18:00 Uhr 
	 GH-Leinfellner, Enzenreith (mit Partnern)

… danach SOMMERPAUSE …

Die Nicht-Vereinsabende an Donnerstagen im Juli und 
August können zu lockeren Diskussionen und zum Hoch-
laden der SM-Bilder genutzt werden (Upload-Ende spätes-
tens 31.08.24).

Stets aktualisierte Nachrichten sind auf der Home-
page www.fotogruppewimpassing.at anzusehen. 

v.l.n.r. Josef Loibl, Robert Rath, Herbert Gasteiner, 
Werner Halbauer, Ludwig Höchtl, Andreas Morawa, 
Manfred Frais

Mitteilungen
unserer Vereine

Dampf-Tag in Straßhof
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Am 24 Mai fand wieder unser Klubabend im Senioren-
haus statt.

Kommende Termine:

Grillnachmittag 
am Samstag, dem 22. Juni 2024

ab 16.00 Uhr
bei  der Asphaltbahn 
(Dammstraße)
Musik:   
MUSKI - BUA Winni

Donnerstag, 25. Juli: Seefestspiele Mörbisch
Samstag, 21. September: Herbstfest bei Sporthalle

Erich Ehold, Obmann

Club 60plus

20 JAHRE VOLLEYBALL-
TEAM WIMPASSING

Das Volleyballteam Wimpassing feiert heuer das 20jäh-
rige Jubiläum und lädt dazu am 14. August 2024 ein. 

Außerdem findet das traditionelle Beachvolleyballtur-
nier am 17. + 18. August 2024 statt. Wir würden uns sehr 
über Ihren Besuch freuen. 

Das Volleyballteam Wimpassing

Wir treffen uns regelmäßig zu
einer zusätzlichen Messe in der Kapelle in 

der Bergstraße, einer Bibelrunde, 
einer Gott-und-die-Welt-Glaubensge-

sprächsrunde

Termine im Juni

05.06.2024
Gott-und-die-Welt-

Glaubensgesprächsrunde

13.06.2024
Messe Bergkapelle

19.06.2024
Bibelrunde

Mittelschule Ternitz
Gemeisam sind wir 

stark und unschlagbar!

Naturverbundene Power-Kids-Teams der 
Mittelschule Ternitz erwanderten  467,7 Leis-

tungskilometer.
Ihre Bewegungsfreude stellten 46 Schülerinnen und 

Schüler der 1aS, 1bK, 1c, 2aK, 2bK und 2b gemeinsam mit 
ihren Fachlehrerinnen Isabella Heinreichsberger, Daniela 
Haberler (mit Hündin „Foxi“), Elisabeth Perkonigg, Bianca 
Schauer, Ingrid Heißenberger und Frau Direktorin Pet-
ra Konrath mit der Teilnahme am „Grünbacher Wadl“ am 
Sonntag, den 5. Mai 2024 unter Beweis. 
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Judo Club
Niklas Weitzbauer ist Öster-
reichischer Vize-Meister U21

Arslan und Vrabetz scheitern knapp 
an Bronze

Am letzten Wochenende wurden in Krems/NÖ die dies-
jährigen Österr. Meisterschaften in den Altersklassen U21 
und U16 ausgetragen.

Dieser 2-Tages-Event war mit insgesamt 272 Startern aus 
46 Clubs bei den U21 und mit 376 Startern aus 56 Clubs bei 
den U16 äußerst stark besetzt.

Der JCW war unter Chefcoach Adi Zeltner und LZ-Coach 
Marlene Hunger mit insgesamt 8 LZ-Judoka in Krems am 
Start.

U21-Nationalkader-Athlet Niklas WEITZBAUER vom JC 
Wimpassing Sparkasse erreichte die Silber-Medaille. Ho-
zan ARSLAN  und Alexander VRABETZ den 5. Platz.

Die weiteren Wimpassinger Fighter Ilvie BRUNNER (u16/-
48kg), Yurik HAKOBJAN (u16/-50kg), Konstantin PACHER 
(u16/-73kg) und Christian GREINER (u21/-81kg) konnten 
zwar Teilerfolge erzielen, für eine Platzierung reichte es je-
doch dieses Mal leider nicht. 

JCW-Athleten drücken der 
Landesmeisterschaft den vio-

letten Stempel auf
Starke mannschaftliche Leistung mit 

11 Landesmeistertitel
Mit 11 Landesmeistertitel und in Summe 16 Medaillen 

traten die JCW-Sportler bei der niederösterr. Landesmeis-
terschaft am 27.04. mannschaftlich geschlossen stark auf. 

In der Altersklasse U10 errang Freya Brunner ihren ersten 
Landesmeistertitel.

Die jungen JCW-Sportler der Altersklasse U12 konnten 
sich alle mindestens einen Stockerlplatz erkämpfen. Be-
sonders hervorzuheben sind die Leistungen der weibli-
chen Sportlerinnen. 

Dreimal Gold durch Marlene Lechner, Skadi Brunner und 
Magdalena Klöckl sowie einmal Silber durch Vanessa Su-
pin glänzten am Ende des Turniertages. Die drei frischge-
backenen Landesmeisterinnen marschierten solide und 
ungefährdet und teilweise durch sehenswerte Würfe zum 
Turniersieg. 

Gor Hakobjan und Tyler Kerbler belegten den dritten Platz.

Fathi Balikci wurde zum ersten Mal Landesmeister.

In der Altersklasse U14 errang Ilvie Brunner den Landes-
meisterinnen-Titel.

Die drei jungen wilden Thomas Seiser, Konstantin Pacher 
und Alexander Vrabetz hielten die Fahnen des JCW in der 
Klasse U16 hoch. Thomas und Konstantin erkämpften sich 
den Landesmeister. Alexander sicherte sich Silber. 

Fotos v.l.n.r.: U10+U12: Skadi Brunner, Vanessa Supin, 
Freya Brunner, Magdalena Klöckl, Marlene Lechner, Fathi 
Balikci, Tyler Kerbler, Gor Hakobjan

Foto v.l.n.r.: U14+U16: Ilvie Brunner, Sophia Frey, Tho-
mas Seiser, Konstantin Pacher, Alexander Vrabetz

Das Ziel dieser Veranstaltung war innerhalb von drei Stun-
den möglichst viele Leistungskilometer zu „erwandern, er-
gehen oder erlaufen“. Aus vorgegebenen Routen konnten 
die Teams ihre Lieblingsstrecken wählen. Sie reichten von 
gemütlich bis anspruchsvoll. Im Vordergrund standen aber 
in erster Linie Spaß und Freude an der Bewegung in freier 
Natur!

An diesem Tag liefen alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zu ihrer persönlichen Höchstform auf und gaben ihr 
Bestes! 
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Yurik Hakobjan (-55kg) 
Silber

U16: Thomas Seiser 
(-60kg) 5. Platz

Alexander Vrabetz 
(-66kg) konnte einen 
Kampf für sich ent-
scheiden, schaffte es 
aber letztendlich nicht 
auf das Podest.

Christian Greiner trat in der Gewichtsklasse -90kg so-
wohl in der Altersklasse U21 als auch in der Allgemeinen 
Klasse an. In beiden Bewerben konnte er sich mit großar-
tigen Kampfleistungen zum Landesmeister krönen. Er bot 
sowohl im Stand- als auch im Bodenkampf feinste Judo-
Techniken. 

In der AK in der Gewichtsklasse -81kg ging auch Stefan 
Morgenbesser an den Start. 

Auf seinem Weg ins 
Finale besiegte er unter 
anderem den amtieren-
den österreichischen 
Meister U18. 

Den Finalkampf ent-
scheid er ungefährdet 
vorzeitig mit einer spek-
takulären Aushebetech-
nik für sich. 

 

Internationales Aufgebot in 
Zeltweg

JCW-Nachwuchs zeigt starke Kämpfe
Am 11. Mai fand das stark besetzte internationale Turnier 

in Zeltweg mit 1000 Teilnehmer aus 15 Nationen statt. Die-
ses Turnier gilt als eines der stärksten Nachwuchsturniere 
in Österreich. Umso herausfordernder waren die Kämpfe 
für die Judoka des Judoclub Wimpassing Sparkasse. Am 
Ende des Tages konnten die jungen Sportler zwei Silber-
medaillen und fünf Bronzemedaillen mit nach Hause neh-
men.

U10. Felix Fischer (-27kg) und Oliver Rella (-24kg) Bronze

U12: Marlene Lechner (-40kg) Silber

Magdalena Klöckl (-28kg), Skadi Brunner (-36kg) beide 
Bronze

Gor Hakobjan (-34kg) konnte zwar zwei Siege verbuchen, 
schaffte es aber nicht auf das Podest.

U14 : Ilvie Brunner (-52kg Bronze 

Foto v.l.n.r.: U10+U14: 
Oliver Rella, Ilvie Brunner, 
Felix Fischer

Foto v.l.n.r.: U12: Marle-
ne Lechner, Magdalena 
Klöckl, Skadi Brunner

Foto v.l.n.r.: U14: Yurik Hakobjan

Rotes Kreuz – 
Mitgliederwerbeaktion

Es wird in den Lokalmedien über eine neue Mitglie-
derwerbeaktion des Roten Kreuzes Bezirksstelle Ne-
unkirchen berichtet werden.

Ab 06. Mai 2024 werden wir zusammen mit unserer 
erfahrenen Partnerfirma eine Aktion zur Werbung 
neuer unterstützender Mitglieder durchführen. Bei 
dieser Aktion werden eigens geschulte Mitarbeiter 
in Rot-Kreuz-Uniform von Haus zu Haus gehen und 
in persönlichen Gesprächen, neue Mitglieder für 
das Rote Kreuz gewinnen. Es geht wie schon gesagt 
um unterstützende Mitglieder, die durch ihren Mit-
gliedsbeitrag einen wertvollen Beitrag zu den enorm 
gestiegenen Kosten leisten, die für den laufenden 
Betrieb sowie die kontinuierliche Verbesserung und 
Ausweitung der vom Roten Kreuz angebotenen 
Dienste erforderlich sind.

Nachdem die Mitgliedsbeiträge einen nicht unbe-
trächtlichen Anteil im Budget des Roten Kreuzes dar-
stellen, ist es für uns sehr wichtig, dass diese Aktion 
ein Erfolg wird. Die Erlöse kommen zur Ganze unserer 
ORK-Bezirksstelle mit allen unseren Dienststellen zu 
Gute.

Österreichisches Rotes Kreuz - Landesverband NÖ 
- Bezirksstelle Neunkirchen

A-2620 Neunkirchen, Rotkreuz-Straße 4, Sekretariat 
und Service 059144 - 65000, Telefax 059144 - 965000

Notruf 144, Krankentransport 14 844, Gesundheits- 
und Soziale Dienste 059 144 8290 + Ihre PLZ

Foto v.l.n.r.: U21+AK: Christian 
Greiner, Stefan Morgenbesser
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Rettungsdienst
Rotes Kreuz Neunkirchen, 

Tel. 059/144 65000
Arbeiter-Samariterbund Ternitz, 
Tel. 02630-36904 (nur Vormittag)

oder 14844 (Krankentransportnummer)

Apothekendienst 
Dienstwechsel täglich 8 Uhr

Apothekenruf 1455

08./09./14./20./26.06.2024
Apotheke Wimpassing,Bundesstraße 30, 

Tel.: 02630-30936

03./15./16./21./27.06.2024
Apotheke Ternitz, Hauptstraße 12, Tel.: 02630-38235

05./11./17./29./30.06.2024
Apotheke Pottschach, F.Samwald Str. 28,

 Tel.: 02630-37244  

01./02./07./13./19./25.06./01.07.2024
Stadtapotheke Gloggnitz, Hauptstraße 29, 

Tel.: 02662-42252

01./02./07./13./19./25.06./01.07.2024
Madonna Apoth., NK, Krinningerg. 17, Tel.: 02635 -62672

04./10./22./23./28.06.2024
Merkur Apotheke, NK, Am Spitz, Tel.: 02635-69632               

06./12./18./24.06.2024
Apoth. Hl. Leopold, NK, Holzpl. 8, Tel.: 02635-62441

DanksagungenDanksagungen
Ein herzliches Dankeschön für die lieben Glück-

wünsche und Geschenke zu meinem Geburtstag. 

Erna Singer

Gesundheitstelefon 
Ihre telefonische 24-Stunden-

Gesundheitsberatung  

     Wir      Wir gratulieren:gratulieren:
Zur Geburt: 

Anisa Dauti, Valentin Nesterovic

Zum 70. Geburtstag:
Maria Saghin

Zum 75. Geburtstag:
Basrije Veseli, Brunhilde Lindmayer

Zum 80. Geburtstag:
Karl Haider, Erika Schwarzenecker 

Zum 85. Geburtstag:
Hermann Rois

BÜRGERINITIATIVE
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Wie uns als Bürger des 
Bezirks Neunkirchen mit-
geteilt wurde, soll die Grü-
ne Tonne, die sich in den 
letzten Jahrzehnten her-
vorragend bewährt hat, 
gegen den Gelben Sack 
ausgetauscht werden. 

Eine Gruppe von Bürgern 
hat eine Initiative gestar-
tet ( Name der Redaktion 
bekannt), um das Unver-
ständnis gegenüber der 

Abschaffung der Grünen Tonnen zu bekunden. Die Unter-
schriftenliste liegt im Bürgerservice sowie beim Postpart-
ner Wimpassing auf und wird Ende Juni an die Bezirks-
hauptfrau sowie an das BMK ergehen.                                                                                                                                     
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Ärztedienst
!!!!  Derzeit gibt es keinen gesetzlich geregelten kas-
senärztlichen Wochenend- und Feiertagsdienst (auf-
grund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtsho-
fes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab 
sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder 
Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten). 

Die Ärzte von Gloggnitz bis Neunkirchen haben sich 
aber auf eine freiwillige Wochenend- u. Feiertags-
dienstzeit von 8:00 Uhr und 14:00 Uhr geeinigt und 
sind von 9:00 bis 11:00 Uhr in Ihrer Ordination anwe-
send! 

Außerhalb dieser Zeit, sowie in den Nachtstunden er-
halten Sie in ganz Niederösterreich vom Notruf NÖ (er-
reichbar unter der Rufnummer 141) Hilfe sowie in den 
Landeskliniken !!!!

09./23. Juni:  Dr. Michael Handler
2732 Willendorf, Puchberger Straße 36, 

Tel. 02620/33860

Zahnarztdienst   
 (NEU: jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr)

01./02.Juni: Dr. Gudrun Schröder-Gazdag
2733 Grünbach, Schneebergstr. 16/2/10, 

Tel.: 02637/2226

08./09.Juni: Dr. Friedrich Lechner
2620 Neunkirchen, Waldmüllerg. 3, 

Tel.: 02635/6519

15./16.Juni: Dr. Jörg-Josef Aichberger 
2630 Ternitz, Dunkelsteiner Straße 4, 

Tel.: 02630-36759

22./23.Juni: DDr. Marianne Hahn 
2842 Edlitz, Markt 43, 

Tel.: 02644/37170

30./29.Juni: Dr. Jörg-Josef Aichberger 
2630 Ternitz, Dunkelsteiner Straße 4, 

Tel.: 02630-36759 Zur Info: Ordination Dr.Fitzka ist wegen Urlaub 
vom 10.06.-14.06.2024 geschlossen!
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